
EUROPÄISCHES SOZIAL FORUM 
 
   06.11.–10.11.02 
  in Florenz, Italien 

 
 

 

Lokale Konflikte in Europa 
fordern friedliches Handeln 

Die soziale Bewegung entwickelt 
Alternativen zur Kriegspolitik. 

 
50.000 Menschen aus ganz Europa treffen sich in Florenz, um gemeinsam 
Initiativen, Ideen und Gedanken auszutauschen und der neoliberalen 
Globalisierung etwas entgegenzusetzen. Sie sagen: 
 

Nein zur neoliberalen Politik! 
Nein zu Rassismus und Fremdenfeindlichkeit! 

Nein zum Krieg! 
Nein zu ungerechter Verteilung! 

Nein zu sozialer Kontrolle und Repressionen! 
 
attac Leipzig fährt zum Europäischen Sozialforum und berichtet: 

14. November 2002 18.30 Uhr Bericht danach: 
Was wir in Florenz erlebten. 
Universität Leipzig Hörsaalgebäude HS 6 
Mehr Informationen unter: 
www.attac-netzwerk.de/leipzig, www.fse-esf.org, www.dsf-gsf.de 

 

Eine Wirtschafts- und Währungsunion allein ist zu wenig 

Für ein offenes und soziales Europa! 
 


